
 

 
 

 

Pädagogische Rallyes durch das Panoptikum 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

als offizieller außerschulischer Lernort bieten wir speziell für Kinder- und Jugendgruppen 

zwei Rallyes durch das Panoptikum an:  

Für Kinder von sechs bis zwölf Jahren „Die Panoptikum-Tour für Kids mit Pauli P.“ und für 

Jugendliche und Erwachsene die „PanoptikumNews“.  

Sie erhalten die Rallyes kostenlos in der benötigten Anzahl bei der Aufsicht. 

 

Zur Bearbeitung der „PanoptikumNews“ empfehlen wir Ihnen das Ausleihen einer 

elektronischen Hörführung für € 0,50 pro Gerät. Da wir nur über 30 Geräte verfügen, 

müssten Sie uns, falls Sie Hörführungen ausleihen möchten, die Anzahl der benötigten 

Geräte mitteilen, damit wir diese für Sie reservieren können. 

 

Wir freuen uns auf den Besuch Ihrer Gruppe. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Hayo Faerber 
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NEWS
Die Zeitung für neugierige Besucher des Hamburger Panoptikums 

Hallo und willkommen 

im Hamburger Wachsfigurenkabinett!

Spielbudenplatz 3
Hamburg St. Pauli
www.panoptikum.de

Im Februar 1945 fand die Jalta-Konferenz statt, an der 
Franklin D. Roosevelt, Josef Stalin und Winston

Churchill teilnahmen. Was wurde unter anderem 
besprochen? (Kreuze die richtigen Antworten an!)

Gründung der UNO ......................................................
Einführung der allgemeinen Schulpflicht .....................
Gründung der NATO ....................................................
Aufteilung Deutschlands ..............................................
Gründung des Warschauer Pakts ..................................

Mein Leben war nicht so 

wunderbar, wie es nach 

außen hin scheint. Klar, 
habe ich Erfolg gehabt. 
Die Frauen lagen mir zu 
Füßen. Millionen Fans 
haben meine Musik ge-
hört. Ich war ein echter 

Superstar. Und trotzdem 
habe ich mich oft unglück-
lich und einsam gefühlt. 
War ich noch der, den alle 
liebten? Ich nahm Drogen 
und trank zu viel. Ich kam 
aus dem Strudel nicht mehr 
alleine heraus. Mein Leben 
nahm ein trauriges Ende. 
Vergiss das nicht, wenn du 
zu mir hinabsteigst. Meine 
Musik kennst du bestimmt. 
Mein Name ist:

...........................................

Welche drei Persön-
lichkeiten wirst du im 
Panoptikum auf jeden 
Fall treffen? Überlege 
und schreibe die 
Antworten auf:

....................................

....................................

....................................

Berühmt,
berühmter,
am berühmtesten

ZEITGESCHEHEN

Probleme mit 

Wachshaut?

Julia Roberts hilft .

Ein Gesicht aus Wachs ist 
sehr empfindlich! Wenn 
die Haut an Spannkraft 
verliert, fettig glänzt und 
das Gesicht schmilzt, liegt 
es wahrscheinlich an
zu fetter Kost ...............
zu großer Hitze ............
(Kreuze an!)

ANZEIGE

Mo – Fr. 11.oo bis 21.oo Uhr
Sa 11.oo bis 24.oo Uhr
So 1o.oo bis 21.oo Uhr

TIPP Keller

H
in

te
r 

den Kulissen

TIPP Obergeschoss

Paddeliger Putztrupp hinterlässt Chaos! 
Verrückte Körper, vertauschte Köpfe ... 
Was gehört zusammen? Verbinde!

im Panoptikum 



(Kreuze die richtige Nummer an!)

Was war das 

Besondere an

 ihnen?
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Ermittler vermuten, dass die Täter aus dem Rotlichtmilieu von 
St. Pauli stammen. Eine heiße Spur führt zudem ins 
Panoptikum. Zeugenaussagen zufolge sollen hier zwei 
Künstler aus Wachs vorübergehend verschwunden sein. 
Nach zwei Stunden sollen sie wieder an ihren Platz
zurückgekehrt sein. Einer von beiden prägte den
kubistischen Stil. Der andere malte besonders gern 
Varieté- und Tanz-Plakate. Wer kennt die Männer?

KULTUR

Verbotene Graffitis 

auf St. Pauli!
Wer kennt die Täter?

Was bringen 

Wachstumspillen?

Bis ein Wachskopf fertig 
ist, dauert es lange. Da 
helfen keine Pillen! Erst 
wird der Tonkopf in einem 
beeindruckenden künstleri-
schen Prozess modelliert. 
Dann wird eine Abdruck-
form gemacht, die später 
mit heißem Wachs aus-
gegossen wird. 
Das Ganze dauert
2 Monate ......................
4 Monate ......................
6 Monate ......................
(Kreuze an!)

ANZEIGE

Neueröffnung!

Im Jahre ...........................
eröffnete ein Mann namens
...........................................
das wunderbare Wachs-
figurenkabinett am Spiel-
budenplatz. Außer den 
Wachsfiguren waren dort 
lebende Attraktionen zu 
sehen: Die Indianer-Truppe 
»Sitting Bull Sioux«, 
die Riesin Mariedl und 
Rosa und Josefa Blazek. 

ANZEIGE

Sie hatten 40 wilde Pudel ....................................................
Sie präsentierten sich im Panoptikum .................................
Sie waren an den Schultern zusammengewachsen .............
Sie hatten aufgespritzte Lippen ...........................................
Sie trugen den Sohn bzw. Neffen »gemeinsam« aus ..........
Sie gewannen beide den Nobelpreis für Literatur ............... 

SPORT

Diese zwei Unbekannten würden alles dafür geben, auch 
einen Platz als Wachsfigur im Panoptikum zu bekommen. 
Aber nichts da! Es gibt hier schließlich schon zwei
– sportliche – Persönlichkeiten, die zwar die Namen 
mit diesen Personen teilen, aber noch berühmter sind.
Wer ist gemeint?
1) .......................................................................................
2) .......................................................................................

Streit um die besten Plätze: 

Wer schafft es auf’s 

Siegertreppchen?

NEWS

Wer waren

Nr. 01

(Kreuze an! Mehrere Antworten sind richtig.)

TIPP 1. Obergeschoss

TIPP Große Treppe

TIPP 1. Obergeschoss

Nr. 02 Nr. 03

Rosa und Josefa Blazek? 

TIPP 1. Obergeschoss

Name des »Täters«: ...........................................................

Name des »Täters«: ...........................................................
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POLITIK

Woher stammen die folgenden Worte:

Wider–tand zwecklo–?

NACHRICHTEN

Selbstzeugnisse 
Welche Informationen sind falsch? (Streiche die falschen Angaben durch!)

Heinrich VIII
(1491 - 1547)

38 Jahre lang war ich 
König von England. Ich 
hatte sechs Ehefrauen – 
nacheinander, versteht sich! 
Zwei von ihnen ließ ich 
hinrichten. Als ich mich 
von meiner ersten Ehe-
frau scheiden lassen 
wollte und der Papst nicht
zustimmte, gründete ich
den »Königlichen Orden 
unglücklicher Ehemänner« 
und erklärte mich selbst 
zum Oberhaupt.

Echthaar-Verlängerung!

Das dauert bis zu               
3 Stunden ...................
3 Tagen ......................
3 Wochen ..................
(Kreuze an!)

ANZEIGE

Friedrich der Große
(1712 - 1786)

Unter mir wurde Preußen 
zur Großmacht. In zwei 
Kriegen eroberte ich fast 
ganz Schlesien, siegte
über Russland, Österreich, 
Frankreich, Schweden und 
viele Reichsfürsten. Ich 
war sehr sparsam und 
nannte mich »den ersten 
Diener des Staates«.
Neben der Politik interes-
sierte ich mich auch für 
Philosophie, Tierschutz 
und Musik. Ich war sogar 
als Komponist tätig.

KULTUR

Ich war Goethes Zeitgenosse und Freund. Ich studierte erst 
Jura und später Medizin. Im Jahre 1777 schrieb ich mein 
erstes Drama »Die Räuber«. Von meinen späteren 
Werken sind vor allem »Wilhelm Tell«, »Maria Stuart« 

und »Wallenstein« bekannt. Außerdem habe ich viele
philosophische und historische Schriften verfasst. 
Noch ein Tipp: Es gibt Räucherfisch, der nach meiner 
Haarpracht benannt ist. Weißt du nun, wer ich bin?
Dann schreibe meinen Namen auf und wann ich
gelebt habe. 

Vor- und Nachname: ........................................................

gelebt von ............................... bis ....................................

Räucherfischspezialität: ....................................................

Wolfgang Amadeus Mozart war ein Wunderkind. 
Schon als Sechsjähriger komponierte er Musikstücke und 
gab Konzerte. Seine Stücke waren sehr modern. 
Er genoss den Ruf eines Popstars!
Wenn du dir das Bild genau ansiehst, weißt du, wie 
zwei seiner bekanntesten Opern heißen.

Mozart exklusiv: Ein rätselhafter 

                 Wunderknabe

Oper Nr. 1: .......................................................................

Oper Nr. 2: .......................................................................

Wer bin ich?

Schönes, wallendes Haar – 
wer wünscht sich das 
nicht? Egal ob Mähne 
oder Stoppelfransen – 
die echten Haare werden 
jeder Wachsfigur einzeln 
eingesetzt. 

NEWS

Vorsicht, 

Identitätsverlust!

TIPP 2. Obergeschoss

TIPP 2. Obergeschoss

TIPP 2. Obergeschoss

Kommilitoninnen! Kommilitonen! 

Er–¡üttert –teht un–er Volk vor dem Untergang der Männer von Stalingrad. 
Dreihundertdreißigtau–end deut–¡e Männer hat die geniale Strategie de– 
Weltkrieg–gefreiten –inn- und verantwortung–lo– in Tod und Verderben gehetzt. 

TIPP 2. Obergeschoss

Martin Luther
(1483 - 1546)

Im Jahre 1517 schlug ich 
meine 95 Thesen an die 
Schlosskirche zu Witten-
berg. Ich wollte damit 
gegen den Ablasshandel, 
den Handel mit Eiern aus 
Legebatterien und die 
fehlenden Fahrradwege vor 
der Kirche protestieren.

Die Worte stammen ...........................................................................................................
Was sollte mit den Worten erreicht werden? ....................................................................
............................................................................................................................................
............................................................................................................................................



(Kreuze alles an, was deiner Meinung nach stimmt. Füge noch etwas hinzu!)

Wachsfiguren ...

... haben eine Geschichte, die weit in die Vergangenheit hineinreicht ........

... sind Kunstwerke .............................................................................................

... sind manchmal unheimlich ...........................................................................

... verändern mein Verhältnis zu (lebenden) Stars .........................................

... wirken manchmal auf seltsame Weise lebendig ........................................

... sind geeignet, um etwas über die Vergangenheit zu lernen .....................

.....................................................................................................................................

......................................................................................................................................

......................................................................................................................................

......................................................................................................................................
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AUS ALLER WELT

Die Beatles starteten ihre Karriere im Star-Club in Hamburg. Chefreporter Willy 

Wachs war live dabei. Leider hat er eine blühende Fantasie! Bei Redaktionsschluss 
stand noch nicht fest, welche seiner Geschichten wahr ist. Was meinst du? 
Lies sie und kreuze die wahre Geschichte an!

» Aufregendes für Adleraugen «

Panoptikum-Trends: Orden, Rüschen, Rehfuß-Dekor    

Welcher Ausschnitt gehört zu welcher Figur? Schreibe die Namen der Figuren dazu!

GESUNDHEIT

Vielleicht kannst du helfen? Welche Worte gehören zu 
welchen Personen? Ordne die Aussagen zu!

Schaurig-schön, interessant, seltsam oder 

erstaunlich? Sag, was du denkst!

© Copyright bei Panoptikum Gebr. Faerber

Idee und Gestaltung: Die Kernbotschafter, www.kernbotschafter.de

Fotos: Michael Schwab, www.michael-schwab.de

Herstellung: DRUCK & MEDIEN KONTOR Fahlbusch + Hamelberg GmbH
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»... Zwei Stunden vor 
ihrem Auftritt im Star- Club 
sollten sich die Beatles auf 
Kosten des Hauses noch 
mal richtig stärken – mit 
Labskaus! Das pampige 
Essen verhagelte den Jungs 
gründlich die Stimmung. 
Sie ließen die Teller stehen 
und verließen frustriert 
den Club – draußen war 
Hamburger Schietwetter! 
Hätten sie an diesem Abend 
nicht im Currywurst-Club 
die erste feurige Currywurst 
ihres Lebens genossen, 
hätten sie ihren Auftritt im 
Star-Club bestimmt sausen 
lassen ...«

»... Der erste Auftritt sollte 
alles entscheiden – aber 
beinahe wär’s schief ge-
gangen! Kurz vor ihrem 
Konzert entdeckten die 
Musiker, dass ihr Gepäck 
mit den Koffern der 
»Beach Boys« vertauscht 
worden war! Statt cooler 
Konzertklamotten fanden 
sie in den Taschen hau-
fenweise Badehosen und 
Bikinis!
Zum Glück brachte der 
Portier kurz vorm Auftritt 
das richtige Gepäck! In 
den Badesachen wäre der 
Auftritt wohl ins Wasser 
gefallen ...«

»... Das Konzert im Star- 
Club war der Hammer! 
Die Fans tanzten wie wild, 
zwei Frauen fielen vor 
Begeisterung in Ohnmacht. 
Fast brach die Bühne unter 
der Wucht der neuen 
Rhythmen zusammen. Es 
ist schwer zu sagen, wo 
mehr los war – auf den 
Bühnenbrettern oder bei 
den Fans. Die Beatles 
spielten eine Zugabe nach 
der anderen. Das Konzert 
war der Beginn einer un-
glaublichen Karriere. Die 
Bühnenbretter des Ham-
burger Star-Club haben 
den Beatles Glück ge-
bracht, ganz bestimmt ...«

NEWS

MEINUNGSFORUM

IMPRESSUM

............................................    ............................................    ............................................

............................................    ............................................    ............................................

TIPP Keller

Nr. 01 Nr. 02 Nr. 03

Die ganze Wahrheit über die Beatles: 

Bikinis, Currywurst oder Bühnenbretter?

TIPP Keller

Peter Alexander

Udo Jürgens

Hildegard Knef

Tschüss und besuch uns bald wieder! 

Mediziner ratlos:

Was tun bei Wortverlust?


